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Hausordnung HANS-Y 

 

 

Diese Hausordnung regelt das Zusammenleben aller Vertragspartner im HANS-Y. 
 
Das Zusammenleben im HANS-Y erfordert besondere Rücksichtnahme aufeinander. 
Belästigungen und Störungen von Mitbewohnern sind zu vermeiden. Der Vertragspartner 
verpflichtet sich zur Wahrung des Hausfriedens und gegenseitigen Rücksichtnahme. 
Gegenseitige Rücksichtnahme, die Bereitschaft miteinander Konflikte zu regeln und Toleranz sind 
unerlässliche Voraussetzungen für das Zusammenleben im HANS-Y.  
 
1. Wohnen im HANS-Y 

1.1. Das Wohnen im Gebäude ist nur auf der Grundlage eines gültigen 
Beherbergungsvertrages zulässig. Freunde und Bekannte können gerne zu Besuch 
vorbeikommen.  

1.2. HANS-Y oder sein Beauftragter sind berechtigt, die Unterkunft bei Vorliegen wichtiger 
Gründe (bspw. Wartungsarbeiten an den Sprinkler- und Brandmeldeanlagen) auch ohne 
Anwesenheit des Vertragspartners und unter entsprechender Vorankündigung zu 
betreten. Bei Gefahr im Verzug ist ein Betreten auch ohne Vorankündigung oder 
außerhalb der üblichen Tageszeiten zulässig. 

1.3. Der Aufsperrservice ist kostenpflichtig. 
1.4. Das Rauchen ist im kompletten Apartment verboten, ebenfalls das Rauchen aus dem 

Fenster ist nicht gestattet. 
 

2. Nutzung Unterkunft   

Die dem Vertragspartner zur Benutzung anvertraute Unterkunft ist sorgfältig zu behandeln, 
entsprechend zu reinigen und vor Schäden zu beschützen, u. a. gilt hierfür folgendes:  
2.1. Ohne Zustimmung von HANS-Y dürfen Einrichtungsgegenstände nicht aus der Unterkunft 

entfernt oder zusätzlich aufgestellt werden. Falls das Aufstellen eigener Möbel oder 
anderer Ausstattungsgegenstände durch den Eigentümer genehmigt wurde, hat 
spätestens mit Ablauf der Mietzeit die Entfernung aus dem Gebäude zu erfolgen. Wird 
dieser Pflicht nicht nachgekommen, erfolgt eine kostenpflichtige Entfernung durch den 
Eigentümer.  

2.2. Notwendige Reparaturen, Defekte und Schäden an der Einrichtung des Apartments sind 
unverzüglich bei der Rezeption zu melden.  

2.3. Die Nutzung der technischen Geräte in der Unterkunft hat nach den zum Einzug 
ausgegebenen Bedienungsanleitungen zu erfolgen.  

2.4. Das Bekleben der Apartmenttüren mit Postern, Aufklebern o. ä. ist nicht gestattet.  
2.5. Teppichböden dürfen nicht verklebt oder vernagelt werden.  
2.6. Das Anbringen von Plakaten, Bildern und Aufklebern, Transparenten, Beschriftungen, 

etc. an den Wänden/Decken in der Unterkunft ist untersagt.  
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2.7. In das WC oder die sonstigen Abflüsse dürfen keine Gegenstände/Speisereste geworfen 
werden, die geeignet sind, eine Verstopfung herbeizuführen.  

2.8. Das Waschen oder Trocknen von Wäsche in den Apartments ist wegen der damit 
verbundenen Gefahr der Schimmelbildung nicht gestattet. Der Mieter hat die ihm zur 
Verfügung stehenden Waschmaschinen und Wäschetrockner zu benutzen oder muss die 
Wäsche sonst außerhalb der Anlage waschen und trocknen. 

2.9. Türen und Fenster sind bei Unwetter und Abwesenheit ordnungsgemäß verschlossen zu 
halten.  

2.10. Da die Stromkosten im monatlichen Pauschalentgelt enthalten sind, ist es dem 
Vertragspartner untersagt andere als von HANS-Y bereitgestellte Elektrogeräte in der 
Unterkunft zu verwenden. Dies gilt nicht für: Kaffeemaschine, Wasserkocher, Toaster, TV, 
Bildschirm, Föhn, Radio, Handy- und Computerladegeräte, Wecker und Rasierapparat. 

2.11. An und vor den Fenstern dürfen keine Kleider, Anzüge u. ä. aufgehängt werden. 
Flüssigkeiten, Unrat und dergleichen dürfen nicht aus den Fenstern in den Garten, auf 
das Dach oder in die Dachrinnen entleert bzw. geworfen werden.  

2.12. Bauliche Änderungen - auch kleineren Umfangs – im Apartment, am Gebäude oder am 
Inventar sind nicht gestattet.  

2.13. Der Ersatz von Glühbirnen oder Leuchtröhren geht zu Lasten des Vertragspartners. Beim 
Auszug müssen sämtliche Glühbirnen und Leuchtröhren in gleicher Wattstärke in 
brauchbarem Zustand übergeben werden.  

2.14. Mit Wasser, Strom, Warmwasser und Wärmeenergie ist sparsam umzugehen. Bei 
längerer Abwesenheit hat der Vertragspartner die Heizungszufuhr zu reduzieren und die 
Fenster geschlossen zu halten.  

2.15. Der Vertragspartner hat für ausreichende Lüftung zu sorgen. Während der Heizperiode 
eignet sich hierzu mehrmalige tägliche Stoßlüftung zum Luftaustausch. Ständige 
Kippstellung des oberen Fensterflügels verursacht erhebliche Energieverluste, die zu 
vermeiden sind.  

2.16. Wertgegenstände sind im Zimmersafe zu verwahren! Keine Haftung durch HANS-Y bei 
Schaden, Verlust oder Diebstahl. 

2.17. Für die zur Verfügung gestellten oder installierten Geräte sind die 
Bedienungsanleitungen einzuhalten, welche jederzeit an der Rezeption einsehbar sind. 

2.18 Nutzung privater Terrassen (Smart Garden & Comfort Garden Apartments) 
Einige Apartments der Kategorien Smart Garden und Comfort Garden verfügen über eine 
private Terrasse. Die Nutzung dieser Außenbereiche ist ausschließlich den jeweiligen 
Mietern vorbehalten. Den Gästen werden Gartenmöbel zur Verfügung gestellt. Diese sind 
pfleglich zu behandeln und ausschließlich bestimmungsgemäß zu verwenden. Es ist 
nicht gestattet, auf den Terrassen: 
- Pflanzen, Dekorationen oder sonstige Gegenstände dauerhaft aufzustellen, 
- Wände, Böden oder andere Bauteile zu bekleben, zu bemalen oder anderweitig zu 
verändern. Die Terrassen sind stets sauber zu halten und dürfen nicht als Lagerfläche 
genutzt werden. Bei Unsicherheiten zur Nutzung können sich die Gäste jederzeit gerne 
an das HANS-Y Team wenden. 
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3. Nutzung der Gemeinschaftseinrichtungen im HANS-Y  

Bei der Benutzung gemeinschaftlich zugänglicher Hauseinrichtungen sind diese ebenfalls 
pfleglich zu behandeln und Beschädigungen zu unterlassen. Dies verpflichtet die 
Vertragspartner zu Folgendem: Der Vertragspartner hat dafür zu sorgen, dass nicht unnötig 
Wasser und Strom in den gemeinschaftlich benutzten Gebäudeteilen verbraucht wird. Auch 
hat er die unbefugte Benutzung von Hauseinrichtungen zu verhindern.  
3.1. Kehricht und Abfälle dürfen nur in, nicht neben die hierzu bestimmten Tonnen oder 

Müllschlucker geleert werden. Dabei sind etwaige behördliche Vorschriften über 
Abfalltrennung (Biomüll, Restmüll, Papiertonne u. ä.) zu beachten. Der Müll aus dem 
Apartment darf nicht auf dem Flur abgestellt werden und muss direkt zum Müllplatz 
gebracht werden muss.  

3.2. Sperrige oder leicht brennbare Abfälle, genauso wie Glasflaschen sind vorschriftsgemäß 
außerhalb des Hauses anderweitig zu entsorgen.  

3.3. Das Anbringen von Plakaten, Bildern und Aufklebern, Transparenten, Beschriftungen 
etc., an den Wänden/Decken in allen Gemeinschaftsbereichen ist untersagt.  

3.4. Der Vertragspartner haftet für alle durch ihn und seine Besucher verursachten Schäden 
in allen öffentlich zugänglichen Bereichen des Gebäudes.  

3.5. Die Hausbriefkastenanlage ist mit entsprechenden Apartmentnummern versehen. Das 
Anbringen von Namens-Schildern ist zur Wahrung des einheitlichen Erscheinungsbildes 
des HANS-Y nicht gestattet.  

3.6. Das Anbringen von Außenantennen und Satellitenanlagen ist nicht erlaubt. Das Bohren 
von Löchern in die Wände, Decken und Balkone ist streng verboten, da die 
Versorgungsleitungen teilweise fest in den Beton eingelassen sind und ihre Führung dem 
Vertragspartner unbekannt ist. Sie könnten leicht beschädigt werden. Kosten, die dem 
Eigentümer durch das verbotswidrige Bohren von Löchern, insbesondere an der 
Hausinstallation, entstehen, sind vom Nutzer zu ersetzen.  

3.7. Bauliche und bautechnische Veränderungen sowie Eingriffe in Brandschutz-, 
Sicherheits- und Versorgungseinrichtungen (z.B. Schließsysteme, Gas-, Wasser- und 
Sanitärbereiche, Elektronetz) sind nicht zulässig.  

3.8. Etagengänge und Fluchtwege dürfen nicht für Partys und Feiern genutzt werden.  
 
4. Rücksichtnahme & Nachtruhe  

4.1. Die Störung von anderen Nutzern ist zu unterlassen. Lärm, wie z.B. laute Musik, Türen 
schlagen usw. ist zu vermeiden. Rundfunk - und Fernsehgeräte sind auf 
Zimmerlautstärke einzustellen. Stark Trittschall entwickelndes Schuhwerk ist mit großer 
Rücksichtnahme zu verwenden.  

4.2. In der Zeit von 22:00 bis 06:00 Uhr ist die Nachtruhe im Wohnbereich einzuhalten. Dies 
gilt im Speziellen auch vor dem Haus (Eingangsbereiche!)! 

4.3. In den Gemeinschaftsräumen (Mini-Lounges) gilt die Nachtruhe von 22:00 bis 06:00 Uhr. 
In der Zeit zwischen 22:00 Uhr und 24:00 Uhr dürfen diese Gemeinschaftsräumlichkeiten 
noch zum Aufenthalt bei Zimmerlautstärke genutzt werden, solange kein anderer Nutzer 
gestört wird.  
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5. Brandschutz  

5.1. Der Brandschutz im Gebäude ist ein wichtiges Erfordernis. Der Vertragspartner ist 
verpflichtet sich nach seinem Einzug über die Brandschutzvorkehrungen, Fluchtwege 
und Alarmierungsmöglichkeiten zu informieren und sich so zu verhalten, dass Bränden 
vorgebeugt wird. Diese Informationen sind als Aushang einsehbar. 

5.2. Die missbräuchliche Benutzung von Feuerlöschern ist untersagt.  
5.3. Das Abstellen von Fahrrädern, Kinderwagen, Rollern, Bierkästen, Müll und anderen 

Gegenständen in den Fluren, den Treppenhäusern, Wohnflächen, den Terrassen oder auf 
den Vorplätzen der Apartments ist nicht gestattet. Zum Abstellen der Fahrräder ist der 
hierfür vorgesehene Raum zu verwenden.  

5.4. Das Grillen oder Hantieren mit offenem Feuer ist in den Apartments und auf den 
Allgemeinflächen strengstens untersagt. 

5.5. Von Mietern fahrlässig verursachte Brandalarme und dadurch verursachte Kosten (zB für 
den Einsatz der Feuerwehr) werden zur Gänze dem Mieter in Rechnung gestellt.  

 
6. Lagerung  

6.1. Gemeinschaftlich genutzte Grundstücks- und Gebäudeflächen sind von privaten 
Lagergegenständen freizuhalten. Insbesondere gilt dies für Flure, Treppenhäuser, 
Gemeinschaftsräume; gleichfalls auch für die Freiflächen des Gebäudes  

6.2. Leicht entzündliche, schädliche, gefährliche oder übelriechende Stoffe / Substanzen 
dürfen weder auf dem Grundstück noch im Gebäude aufbewahrt werden.  

 
7. Fahrzeuge / KFZ / Motorräder / Stellplätze  

7.1. Ausschließlich die in einem abgeschlossenen Beherbergungsvertrag ausgeübte Option 
einen Stellplatz anzumieten, berechtigt den Vertragspartner zur Nutzung des ihm 
zugewiesenen Stellplatzes. Aus sicherheitstechnischen Gründen ist der Vertragspartner 
verpflichtet HANS-Y das amtliche Zulassungs-Kennzeichen zu nennen.  

7.2. Motorräder, Motorroller, Mopeds und PKWs sind nur auf gemieteten Einstellplätzen in der 
Garage abzustellen.  

7.3. Parkplatz und Feuerwehrzufahrten sind aus Gründen der Verkehrs - und Brandsicherheit 
freizuhalten.  

7.4. Die Einstellplätze dürfen nur für betriebsbereite und polizeilich angemeldete 
Kraftfahrzeuge in Anspruch genommen werden.  

7.5. Das Abstellen von Kraftfahrzeugen außerhalb der markierten Einstellplätze und 
unberechtigtes Parken auf den Abstellplätzen sind nicht gestattet. Dennoch abgestellte 
Fahrzeuge werden auf Kosten des Halters entfernt.  

7.6. Für die Fahrzeugsicherheit haftet HANS-Y nicht.  
7.7. Eine Untervermietung und/oder Überlassung des Stellplatzes durch den Vertragspartner 

an Dritte ist nicht gestattet.  
 

8. Sicherheit  
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8.1. Aus Sicherheitsgründen ist die Haustür bzw. Etagentür / Wohnungseingangstür und 
sämtliche Zugangsmöglichkeiten zum Gesamtobjekt stets verschlossen zu halten.  

8.2. Die Zugangschips/Karten sind sorgfältig aufzubewahren. Bei Verlust ist HANS-Y oder sein 
Beauftragter sofort zu benachrichtigen. Die Kosten der Wiederbeschaffung trägt der 
Vertragspartner.  

8.3. Das von HANS-Y eingebaute Schloss darf nicht durch ein anderes ersetzt werden.  
8.4. Rauchverbot im gesamten Gebäude, d.h. im Apartment und den Gemeinschaftsflächen 

(indoor) besteht ein strenges Rauchverbot.  
 
9. Aufzugsbenützung   

9.1 Der Aufzug ist als Personenaufzug zugelassen und daher nur für die Personenbeförderung 
zu verwenden. Die Anlage darf nicht beschädigt oder verunreinigt werden. Es ist dafür 
Sorge zu tragen, dass die Aufzugstüren nach Benützung ordnungsgemäß geschlossen 
sind. Der Aufenthalt des Aufzuges in den einzelnen Geschossen ist auf das für die 
Benützung unbedingt notwendige Ausmaß zu beschränken. Eltern haften für Ihre Kinder 
und haben im Interesse der Sicherheit dafür Sorge zu tragen, dass Kinder unter 12 Jahren 
den Aufzug ohne Begleitung Erwachsener nicht benützen. 

 
10. Tierhaltung  

10.1. Das Halten von Tieren jeglicher Art ist keinesfalls zulässig. In Einzelfällen behält sich 
HANS-Y eine Genehmigung der Tierhaltung vor. Die an Stiegen, Gängen, usw. durch 
Tiere verursachten Verunreinigungen und Beschädigungen sind vom Vertragspartner 
auf seine Kosten zu beheben. 

  
In den folgenden Bestimmungen zur Benützung verschiedener Anlagen (insbesondere Punkt 12 
bis 19) wird der Vertragspartner auch "Nutzer“ oder „Benutzer“ genannt. 
 
11. Allgemeine Bestimmungen zur Benützung der Freiflächen, Gärten und 

Gemeinschaftsanlagen (insbesondere Punkt 12 bis 19) 

11.1. Das Grillen oder Hantieren mit offenem Feuer ist untersagt. 
11.2. Eltern haften für ihre Kinder. 
11.3. Nur Bewohnern des HANS-Y ist der Zutritt gestattet. Es dürfen keine Gäste, Verwandte 

oder Besucher diese Bereiche benützen.  Für die Benützung der gastronomischen 
Angebote (Sky Lounge) gelten die Betriebszeiten des Betreibers. 

11.4. Aufgrund der zu erwartenden Auslastung zu Spitzenzeiten und der höchst zulässigen 
Personenzahl ist eine Benützung der Gemeinschaftsanlagen stets nur im Rahmen der 
verfügbaren Kapazitäten möglich. Es gilt das allgemeine Fair Use Prinzip der HANS-Y-
Community. 

11.5. Das Mitbringen von Tieren ist nicht gestattet.  
11.6. Lärmen und Musizieren ist untersagt. 
11.7. Der anfallende Müll ist von den Benützern selbst zu entsorgen. 
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11.8. Das Rauchen ist auf der Sky Terrasse und im Sky Garden an ausgewiesenen Stellen 
erlaubt, ebenso auf der Terrasse beim Bistro im Erdgeschoss. Nutzen Sie die dort 
platzierten Aschenbecher! Im gesamten Pool- & Saunabereich, sowie Fitness- & Yoga 
Raum mit angrenzenden Terrassen, und auch auf dem Sportplatz ist das Rauchen 
nicht gestattet! 

11.9. Die Nachtruhe von 22.00 bis 06.00 Uhr ist einzuhalten. 
11.10. Das Mitnehmen von zerbrechlichen Gegenständen ist untersagt. 
11.11. Das Fotografieren und Filmen anderer Mitbewohner ist verboten. 
11.12. Auf die Mitbewohner ist entsprechend Rücksicht zu nehmen. 

 

12. Benützung Sky Lounge / Sky Lounge Terrasse (13. Stock) 

12.1. Aus Sicherheits- und Brandschutzgründen sind in diesem Bereich innen maximal 80 
Personen und gleichzeitig auf der Terrasse weitere 68 Personen zugelassen. 

12.2. Alle Benutzer dieser Bereiche nehmen zur Kenntnis, dass keine Aufsicht vorhanden ist 
und die Benutzung auf eigene Gefahr erfolgt. 

12.3. Die Sky Lounge mit angrenzender Sky Terrasse wird für interne und externe 
Veranstaltung genutzt. Der Mieter hat zu keiner Zeit rechtlichen Anspruch auf die 
Nutzung. Ggfs. wird die Nutzung temporär erlaubt. 
 

13. Benützung Sky Garden (13. Stock) 

13.1. Aus Sicherheits- und Brandschutzgründen sind in diesem Bereich maximal 110 
Personen gleichzeitig zugelassen. 

13.2. Alle Benutzer dieses Bereichs nehmen zur Kenntnis, dass keine Aufsicht vorhanden ist 
und die Benutzung auf eigene Gefahr erfolgt. 

13.3. Der Sky Garden ist ganzjährig von Montag bis Sonntag von 08:00 bis 22:00 Uhr geöffnet. 
In der Silvesternacht von 31.12. auf 01.01. jedes Jahres darf man mit Vorbehalt den Sky 
Garden auch von 22:00 – 01:00 Uhr nutzen. 

 
14. Benützungsordnung Pool (13. Stock) 

14.1. Diese Benützungsordnung gilt für den gesamten Poolbereich inkl. Liegeflächen, 
Duschen, Umkleiden und WCs. Aus Sicherheits- und Brandschutzgründen sind in 
diesem Bereich maximal 63 Personen gleichzeitig zugelassen. 

14.2. Alle Benützer dieses Bereiches nehmen zur Kenntnis, dass keine Badeaufsicht 
existiert. Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr. 

14.3. Die Pooltiefe beträgt ca. 1,30 m und ist somit für Nichtschwimmer ungeeignet.  
14.4. Kinder dürfen sich nicht ohne Aufsicht im Poolbereich aufhalten.  
14.5. Der Poolbereich ist von 1.5. bis 30.9. eines jeden Jahres täglich von 09:00 – 22:00 Uhr 

geöffnet. Der Liegebereich ist aber ganzjährig benutzbar. 
14.6. Die Mittagsruhe von 12:00-14:00 Uhr ist einzuhalten. 
14.7. Der Poolbereich ist ausschließlich mit Badekleidung zu nutzen. 



7 

 

14.8. Aus hygienischen Gründen ist auf Handtüchern zu liegen oder zu sitzen und vor dem 
Baden zu duschen. 

14.9. Das Springen vom Beckenrand ist untersagt. 
14.10. Die Reservierung von Liegen ist nicht gestattet. 
14.11. Das Aufstellen von mitgebrachten Liegen, Stühlen, Tischen, etc. ist nicht gestattet. Die 

Sonnenschirme sind beim Verlassen wieder abzuspannen und ggfs. wegzuräumen. 
14.12. Die Benutzung von Luftmatratzen, Flossen, Stand-Up-Boards, Schlauchbooten, 

funkgesteuerten Booten, Bällen, Schwimmkörpern sowie sonstiger mitgebrachte 
Gegenstände ist im Pool verboten. Das Tragen von Tauchermasken oder 
Schwimmbrillen ist gestattet. 

 
15. Benützungsordnung Sauna (13. Stock) 

15.1. Diese Benützungsordnung gilt für den gesamten Saunabereich inkl. Liegeflächen, 
Duschen, Umkleiden und WCs. Aus Sicherheits- und Brandschutzgründen sind in 
diesem Bereich maximal 26 Personen gleichzeitig zugelassen. 

15.2. Alle Benützer dieses Bereiches nehmen zur Kenntnis, dass keine Saunaaufsicht 
existiert. Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr. 

15.3. Zutritt zum Saunabereich haben nur Personen ab Vollendung des 16. Lebensjahres. 
15.4. Öffnungszeiten werden im Saunabereich ausgehängt! 
15.5. Die Mittagsruhe von 12:00-14:00 Uhr ist einzuhalten. 
15.6. Aus hygienischen Gründen ist auf Handtüchern zu liegen oder zu sitzen und vor dem 

Saunagang zu duschen. 
15.7. Die Reservierung von Liegen/Saunaplätzen ist nicht gestattet. 

 
16. Benützungsordnung Fitnessraum (12. Stock) 

16.1. Diese Benützungsordnung gilt für den gesamten Fitnessbereich inklusive der Umkleide 
und dem WC. Aus Sicherheits- und Brandschutzgründen sind in diesem Bereich 
maximal 63 Personen gleichzeitig zugelassen. 

16.2. Alle Benützer dieses Bereiches nehmen zur Kenntnis, dass keine Aufsicht oder ein 
Trainer existiert. Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr.  

16.3. Zutritt zum Fitnessraum haben nur Personen ab Vollendung des 16. Lebensjahres.  
16.4. Der Fitnessbereich ist ganzjährig von Montag bis Sonntag von 06:00 bis 22:00 geöffnet.  
16.5. Der Fitnessbereich ist ausschließlich mit sauberer Sportbekleidung zu nutzen. 
16.6. Die Benutzung von Straßenschuhen oder Straßenkleidung ist nicht gestattet.  
16.7. Aus hygienischen Gründen ist auf Handtüchern zu trainieren und sind alle Geräte nach 

der Benutzung zu desinfizieren.   
16.8. Sämtliche Trainingsgeräte wie Hanteln, Matten, Bälle… sind nach Benutzung wieder an 

den vorgesehenen Platz zu legen.  
16.9. Die Reservierung von Trainingsplätzen/Geräten ist nicht gestattet. 
16.10. Die Benutzung von mitgebrachten Trainingsgeräten ist verboten.  
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17. Benützungsordnung Yoga-Raum (12. Stock) 

17.1. Diese Benützungsordnung gilt für den Yoga-Raum. Aus Sicherheits- und 
Brandschutzgründen sind in diesem Bereich maximal 20 Personen gleichzeitig 
zugelassen.  

17.2. Alle Benützer dieses Bereiches nehmen zur Kenntnis, dass keine Aufsicht oder ein 
Trainer existiert. Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr.  

17.3. Zutritt zum Yoga-Raum haben nur Personen ab Vollendung des 16. Lebensjahres. 
17.4. Der Yoga-Raum ist ganzjährig von Montag bis Sonntag von 06:00 bis 22:00 geöffnet.  
17.5. Der Yoga-Raum ist ausschließlich mit sauberer Sportbekleidung zu nutzen. 
17.6. Die Benutzung von Straßenschuhen oder Straßenkleidung ist nicht gestattet.  
17.7. Aus hygienischen Gründen ist auf Handtüchern zu trainieren und sind alle Geräte und 

Matten nach der Benutzung zu desinfizieren.   
17.8. Sämtliche Trainingsgeräte wie z.B. Matten sind nach Benutzung wieder an den 

vorgesehenen Platz zu legen.  
17.9. Die Reservierung von Trainingsplätzen/Geräten ist nicht gestattet. 

 
18. Benützungsordnung Sportterrasse (Calisthenics) (12. Stock)  

18.1. Diese Benutzungsordnung gilt für den gesamten Sportterrassen Bereich. Aus 
Sicherheits- und Brandschutzgründen sind in diesem Bereich maximal 110 Personen 
gleichzeitig zugelassen.  

18.2. Alle Benützer dieses Bereiches nehmen zur Kenntnis, dass keine Aufsicht oder ein 
Trainer existiert. Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr.  

18.3. Zutritt zur Sportterrasse haben nur Personen ab Vollendung des 16. Lebensjahres.  
18.4. Die Sportterrasse ist ganzjährig von Montag bis Sonntag von 06:00 bis 22:00 geöffnet.  
18.5. Die Reservierung von Trainingsplätzen/Geräten ist nicht gestattet. 
 

 
19. Benützung Sportplatz 

19.1. Alle Benutzer dieses Bereiches nehmen zur Kenntnis, dass keine Aufsicht vorhanden 
ist und die Benutzung auf eigene Gefahr erfolgt. 

19.2. Der Sportplatz ist ganzjährig von Montag bis Sonntag von 06:00 bis 22:00 geöffnet.  
19.3. Sämtliche Sportgeräte wie z.B. Bälle sind nach Benutzung wieder an den vorgesehenen 

Platz zu legen. 
19.4. Die Reservierung von Trainingsplätzen/Geräten ist nicht gestattet. 

 
20. Internet  

20.1. Dem Vertragspartner steht WLAN zur Verfügung. Die Fair Use Policy ist zu beachten, 
insbesondere hat der Vertragspartner einen übermäßig hohen Verbrauch an 
Datenvolumen zu vermeiden. Für besuchte Internetseiten seitens des 
Vertragspartners wird keine Haftung übernommen. Für das Downloaden von 
geschützten Film- und Musikwerken haftet ausschließlich der Vertragspartner. 
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20.2. Für den Internetzugang wurden Vorkehrungen getroffen, um einen möglichst 
störungsfreien Betrieb sicherzustellen, ein lückenloser Betrieb kann jedoch nicht 
garantiert werden und wird auch nicht geschuldet. Ebenso können die 
Übertragungsgeschwindigkeiten nicht lückenlos gewährleistet werden. Störungen und 
Unterbrechungen werden ohne schuldhafte Verzögerung im Rahmen der technischen 
und wirtschaftlichen Möglichkeiten umgehend behoben. Bei Störungen hat der 
Vertragspartner jederzeit den nötigen Zutritt zu gewähren. Kurzfristige Störungen und 
Unterbrechungen bis zu einem Werktag nach auftreten, berechtigen den 
Vertragspartner nicht automatisch zur Zahlungsminderung. 

20.3. Bei missbräuchlicher Nutzung ist HANS-Y berechtigt den Internetzugang ganz oder 
teilweise zu unterbrechen (Sperre), insbesondere wenn 
• begründeter Verdacht des Missbrauchs des Kommunikationsdienstes besteht; 
• der Vertragspartner gegen einschlägige Rechtsvorschriften, behördliche Auflagen 

oder gegen die Nutzungsbedingungen verstößt; 
• ein Datentransfer verursacht wird, der die Sicherheit und Stabilität des 

Netzes gefährdet; 
• der Vertragspartner ein störendes, belästigendes oder gefährdendes 

Verhalten setzt oder unsichere technischer Einrichtungen verwendet. 
20.4. Der Internetzugang ist ausschließlich für den Eigengebrauch des Vertragspartners 

gestattet. Die Nutzung für kommerzielle Zwecke, ein Wiederverkauf und anderwärtige 
Verbreitung des Internetzugangs durch den Vertragspartner ist ausnahmslos 
untersagt. Dazu zählt auch die Inbetriebnahme von Geräten wie Switch, Router – mit 
oder ohne WLAN – um den Internetzugang Dritten zugänglich zu machen 

20.5. HANS-Y des Dienstes haftet für von ihm verursachte Schäden grundsätzlich nach den 
gesetzlichen Bestimmungen, aber – soweit es sich nicht um Personenschäden handelt 
– nur für vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte Schäden. Personenschäden sind 
Verletzungen des Lebens, des Körpers und der Gesundheit. 

20.6. Die Haftung für Schäden, die aus der Verletzung von Kardinalpflichten resultieren, 
bleibt von diesem Haftungsausschluss unberührt. Kardinalpflichten sind wesentliche 
Vertragspflichten deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertraut und 
vertrauen darf. In diesen Fällen ist die Haftung auf den Ersatz des vorhersehbaren, 
typischerweise eintretenden Schadens beschränkt. 

20.7. Soweit die Haftung für HANS-Y nach den vorgenannten Punkten ausgeschlossen oder 
beschränkt ist, gilt dies auch für die Eigentümerin und die Hausverwaltung des Objekts 
sowie für die Erfüllungsgehilfen aller genannten Unternehmen und Personen. 

20.8. Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 
20.9. HANS-Y übernimmt außer im Falle von Vorsatz und grober Fahrlässigkeit keine wie 

immer geartete Haftung für Inhalte, die über das Internet transportiert werden, werden 
sollen oder zugänglich sind. Es wird als Anbieter des bloßen Internetzugangs keine 
Haftung für Datenverluste übernommen. 

20.10. Weiters haftet HANS-Y nicht für vom Vertragspartner abgefragte Daten aus dem 
Internet oder für E-Mails von Dritten, die nur zugestellt werden und auch nicht für darin 
enthaltene Viren sowie für Leistungen Dritter Dienstanbieter. 
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20.11. Der Vertragspartner nimmt zur Kenntnis, dass die Nutzung des Internets mit 
Unsicherheiten verbunden ist (z.B. Viren, trojanische Pferde, Angriffe von Hackern, 
Einbrüche in WLAN-Systeme etc.). HANS-Y haftet in diesen Fällen nur bei Vorsatz und 
grober Fahrlässigkeit. 

20.12. Der Vertragspartner haftet dafür, dass die Software des von ihm benutzten Endgeräts 
frei von Viren und anderen Schadprogrammen ist und er ist, verpflichtet allfällige 
Schäden die ihr durch die Übertragung von Viren, Cyberattacken oder durch andere 
Schadprogramme vom Endgerät des Vertragspartners direkt oder indirekt, durch 
schuldhafte Verursachung des Vertragspartners, entstanden sind, zu ersetzen. 

20.13. Der Vertragspartner verpflichtet sich HANS-Y gegenüber Ansprüchen Dritter, welche 
schuldhaft durch seine Nutzung des Internetzugangs verursachte wurden, in vollem 
Ausmaß schad- und klaglos zu halten. Von dieser Schad- und Klagloshaltung sind u.a. 
auch jene notwendigen Kosten umfasst, die im Zuge der Rechtsberatung und 
Rechtsvertretung anfallen, sofern diese in einem angemessenen Verhältnis zum 
Streitwert im Zusammenhang mit der Klag- und Schadloshaltung stehen. 

 
21. Videoüberwachung  

21.1. Sämtliche Allgemeinbereiche inklusive Terrassen und Lift-Landing werden 
videoüberwacht. 

21.2. Die Daten werden entsprechend der DSGVO behandelt und gelöscht. 
 

22. Haftungsausschluss bei Unfällen 
Die Nutzung aller Räumlichkeiten und Außenbereiche des HANS-Y erfolgt auf eigene Gefahr. Für 
Unfälle, Verletzungen oder sonstige Schäden, die durch unsachgemäße Nutzung, Missachtung 
der Hausordnung oder durch Eigenverschulden entstehen, übernimmt HANS-Y keine Haftung – 
ausgenommen bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Eltern haften für ihre Kinder. 

23. Änderungen der Hausordnung 
HANS-Y behält sich das Recht vor, diese Hausordnung bei Bedarf zu ändern oder zu ergänzen. 
Änderungen werden den Vertragspartnern rechtzeitig in geeigneter Form (z. B. durch Aushang 
oder elektronische Mitteilung) bekannt gegeben und gelten als Bestandteil des 
Beherbergungsvertrags. 

24. Anerkennung der Hausordnung 
Mit Abschluss des Beherbergungsvertrags bestätigt der Vertragspartner, die jeweils gültige 
Hausordnung zur Kenntnis genommen zu haben. Er verpflichtet sich, die darin enthaltenen 
Bestimmungen einzuhalten und seine Besucher entsprechend zu informieren. 
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25. Konventionalstrafen 

Verstoß Konventionalstrafe 

1. Notöffnung außerhalb der Bürozeiten € 250,00 

2. Feuerwehreinsatz durch Verschulden des Gastes (z. B. Rauch, 
Fehlalarm) 

€ 800,00 

3. Ruhestörung während der Ruhezeiten (22:00 – 06:00 Uhr) € 250,00 

4. Rauchen im Poolbereich, Apartment oder Innenräumen € 250,00 

5. Glasflaschen oder Gläser im Poolbereich € 500,00 

6. Unbefugte Nutzung des Pools, Fitnessstudios oder 
Gemeinschaftsbereiche durch externe Gäste (ausgenommen Bistro und 
Terrasse) 

€ 250,00 

Hinweis: Bei Glasschäden im Poolbereich können zusätzliche Reinigungs- und Reparaturkosten 
anfallen. 

 

Diese Hausordnung ist Bestandteil des Beherbergungsvertrags. Änderungen vorbehalten. Stand: 
Juni 2025 

 
 


